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Auch diese Woche hat der russische Angriffskrieg auf die Ukraine in der Plenartagung des Europäischen 

Parlaments in Straßburg eine große Rolle gespielt. Die Situation gibt vielen Themen eine neue Dringlichkeit. 

 

Aus dem Plenum  

 

Ausländische Einflussnahme und Desinformation 

Am Mittwoch, dem 09. März 2022 wurde der Bericht des Sonderausschusses zu ausländischer Einflussnahme 

und Desinformation mit großer Mehrheit vom Europaparlament angenommen. Der Bericht macht deutlich, in 

welchem Ausmaß ausländische Akteure Einfluss auf das Zusammenleben und auf die demokratischen 

Prozesse in Europa haben können. Diese hybriden Bedrohungen wirken teils direkt in Form von 

Cyberangriffen auf öffentliche Stellen oder auch auf kritische Infrastruktur und Industrie.  

Lesen Sie hier mehr. 

 

Situation der Flüchtlinge nach russischer Aggression 

Der russische Angriffskrieg ist ein Tabubruch und eine Verletzung des Völkerrechts wie wir es seit dem letzten 

Jahrhundert in Europa nicht erlebt haben. Auch im Parlament haben viele Abgeordnete ihre Bestürzung und 

ihr Entsetzen ausgedrückt. Die Gesamtsituation ist extrem volatil und die europäischen Bemühungen müssen 

an vielen Stellen zugleich ansetzen. Dazu gehört, neben einer deutlichen Verurteilung des Krieges und 

scharfen Sanktionen, auch die uneingeschränkte Hilfe für die Flüchtlinge des Krieges. Mehr als zwei Millionen 

Ukrainerinnen und Ukrainer mussten flüchten und sind bereits in der EU angekommen. Weitere werden 

folgen. Angesichts dieser humanitären Katastrophe war die vereinte europäische Reaktion, Flüchtlinge rasch 

und unbürokratisch aufzunehmen, ein außergewöhnlicher Beweis für Solidarität und Einigkeit. Das Plenum hat 

sich in dieser Woche für weitere Maßnahmen zum schnellen Schutz von Ukraine-Kriegsflüchtlingen 

ausgesprochen.  

Erfahren Sie mehr zu diesem Thema. 
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Verbot käuflicher EU-Staatsbürgerschaften 

Die teils gängige Praxis mancher Mitgliedsstaaten, Staatsbürgerschaften oder Aufenthaltsgenehmigungen im 

Gegenzug für Investitionen zu handeln, öffnet die Tür für Kriminalität, Korruption und Geldwäsche. Dieser 

Zustand stellt eine erhebliche Bedrohung für die Europäische Union dar, weshalb das Parlament in Straßburg 

diese Woche ein konsequentes Verbot dieser Praxis forderte. Die Unverkäuflichkeit europäischer 

Staatsbürgerschaften und somit europäischer Werte war breiter Konsens im Plenum  

Lesen Sie mehr über das Golden-Passport-Programm. 

 

Kultur gegen Rassismus 

Jede Bürgerin und jeder Bürger der Europäischen Union muss zu jeder Zeit und überall die gleichen Rechte 

haben. So lautet die Vereinbarung, auf die sich die Mitgliedsstaaten der EU geeinigt haben. Der Bericht des 

CULT-Ausschusses zur Rolle der Kultur und der Bildung, der Medien und des Sports im Kampf gegen 

Rassismus befasst sich damit wie sich Rassismus bei uns im Alltag versteckt.  

Erfahren Sie mehr über den Bericht. 

 

Energiepreise und Manipulationen auf dem Gasmarkt 

Die Entwicklung der Preise an den Energiemärkten ist besorgniserregend. Besonders vor dem Hintergrund 

der russischen Invasion in die Ukraine steht die EU vor schwierigen Entscheidungen. Einerseits muss dem 

russischen Aggressor mittels europäischer Sanktionen Einhalt geboten werden, andererseits dürfen die 

steigenden Kosten für Heizung und Mobilität die Bevölkerung nicht zu stark belasten.  

Lesen Sie mehr zur Reaktion der EU auf die Energiepreise. 

 

Ausschreibungen 

 

Europäischer Bürgerpreis 2022 

 

Mit dem Europäischen Bürgerpreis werden Initiativen ausgezeichnet, die zur Zusammenarbeit in der EU und 

zur Förderung der gemeinsamen Werte beitragen. Der Preis wird jedes Jahr vom Europäischen Parlament an 

Bürger oder Gruppen verliehen, die besondere Leistungen in folgenden Bereichen erbringen: 

• Gegenseitiges Verständnis und die stärkere Integration zwischen Bürgern in der EU 

• Grenzüberschreitende Zusammenarbeit, die den europäischen Geist stärkt 

• EU-Werte und Grundrechte 

 

Hier finden Sie weitere Informationen zum Europäischen Bürgerpreis. 
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